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Bürgermeistersprechstunden 

Montag  u. Donnerstag von    8.°° bis 12.°° Uhr,  Dienstag 

von 17.°° bis 19.³° Uhr. Samstag von 9.°° bis 12.°° Uhr, 

außer jeden ersten Samstag im Monat. 

 

Gemeinde Zimmern unter der Burg  

Zollernalbkreis 
 

Öffentliche Bekanntmachung 

zur Durchführung der Wahl 

des Bürgermeisters (m/w/d) 

am 09. Februar 2020 
 

Zur Durchführung der Wahl des Bürgermeisters 

(m/w/d) wird bekannt gemacht: 
 

1. Die Wahlzeit dauert von 10.00 bis 17.00 Uhr. 

 

2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.  

  Wahlraum: 

  Bürgerhaus Kindergarten (rollstuhlgerecht) 

  (Eingang Kirchplatz), Kirchstr. 5,  

  72369 Zimmern unter der Burg  

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten (m/w/d) bis zum 19.01.2020 zugegangen sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen kann. 

 
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der 

Stimmzettel enthält die Namen der Bewerber, die öf-
fentlich bekannt gemacht wurden. Der Wähler 
(m/w/d) kann auch nicht im Stimmzettel vorgedruckte 
wählbare Person wählen. Wählbar sind Deutsche im 
Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und 
Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbun-
gen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen; die 
Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber 
noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben und 
müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für 
die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sin-
ne des Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen sein. 

 

 

 

 
4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme  
 in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel 

 
  den Namen eines im Stimmzettel vorgedruckten 

Bewerbers ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet; das Strei-
chen der übrigen Namen allein genügt jedoch nicht,  
oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit 
weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung 
dieser Person in die freie Zeile einträgt.

 

 
Beleidigende oder auf die Person des Wählers hin-
weisende Zusätze  
oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete 
Vorbehalte auf dem Stimmzettel  
oder wenn sich eine derartige Äußerung bei der 
Briefwahl im Stimmzettelumschlag befindet sowie 
jede Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags der 
Briefwahl machen die Stimmabgabe ungültig. 

 
5. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genann-

ten Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung 
angegeben. 

 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ih-
ren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen 
gültigen Identitätsausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. 
 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den 
amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel 
muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und dort in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahl-
kabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
6. Wer einen Wahlschein hat, kann im Wahlbezirk der  
      Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. 

Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere 
Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

 
7. Der Wahlberechtigte (m/w/d) kann seine Stimme 

nur persönlich abgeben. Ein Wahlberechtigter, der 
nicht schreiben oder lesen kann oder der wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seineh 
Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Ge-
heimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
mailto:bgm-z@t-online
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der Hilfeleistung von der Wahl eines anderen erlangt 
hat. 

 
8.  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergeb- 
     nis  
     einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,  
     wird nach § 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches  
     mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit  
     Geldstrafe bestraft.  
     Der Versuch ist strafbar.  
 
Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 

Bürgermeisteramt Zimmern unter der Burg  

Zimmern unter der Burg, 23.01.2020 

Elmar W. Koch 

Bürgermeister 

Vorsitzender Gemeindewahlausschuss 

 

Zweckverband Hochwasserschutz Schlichem 

Einladung zur Verbandsversammlung  

am Dienstag, 28. Januar 2020, um 14.15 Uhr  

in Dietingen, Rathaus/Sitzungssaal (2. OG) 

 

Zur Verbandsversammlung des Zweckverbandes Hoch-

wasserschutz Schlichem ist die gesamte Bevölkerung 

herzlich eingeladen. 

TAGESORDNUNG  öffentlich:     

1.  Bürgerfragen 

2. Bericht zum Verbandsjahr 2019 

3. Wirtschaftsplan 2020 mit Maßnahmenplan 2021 ff. 

4. Verschiedenes und Bekanntgaben 

 

gez. Frank Scholz 

Verbandsvorsitzender 

 

Hinweis: Parkplätze sind auf dem Parkplatz der Graf-

Gerold-Halle (Lehrstraße) ausreichend vorhanden. 

 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 15.01.2020 

Pt. 1 : Einnahmeüberschussrechnung 2018 BGA Frei-

zeitheim 

Die Einnahmeüberschussrechnung für den BGA Freizeit-

heim wird von der Steuerberatungsgesellschaft KOBE-

RA, Herrenberg, erstellt, welche für unsere Gemeinde und 

die anderen Kommunen des Gemeindeverwaltungsver-

bands auch die Jahresabschlüsse für die Wasserversor-

gung erstellt. 

Steuerberater Ebert erläuterte die Einnahmeüberschuss-

rechnung 2018. Den Betriebseinnahmen von 53.092,01 € 

stehen Betriebsausgaben von 64.347,22 € gegenüber, so 

dass sich ein Verlust von 11.255,21 € errechnet. 2018 

konnten Umsätze (Mieteinnahmen, Verbrauchskosten, 

Ersätze) von 45.573,33 € netto erzielt werden, wobei die 

Auslastung des Freizeitheims relativ gut war. Für Gebäu-

deunterhaltung und Bewirtschaftung war 14.737,64 € 

aufzuwenden, für die Anschaffung von geringwertigen 

Wirtschaftsgütern (Stühle, Matratzen, Bettwäsche, etc.) 

8.802,20 € und der Personalaufwand betrug 12.354,49 €. 

Die Abschreibungen belasten die Ausgabenseite mit 

11.113,00 € sowie die Zinsaufwendungen mit 4.248,80 €. 

Diese beiden letzten Positionen belasten den Haushalt 

nicht kassenmäßig. Die Zinsaufwendungen berechnen 

sich aus den Kassenmehraufwendungen von 2018 sowie 

früheren Jahren. Da 2015/16 bauliche Maßnahmen vorge-

nommen wurden und in den folgenden Jahren in Ausstat-

tungsgegenstände umfangreich investiert wurde, waren in 

den letzten Jahren Kassenmehrausgaben zu verzeichnen, 

welche steuerlich das Ergebnis 2018 mit Zinsaufwendun-

gen belastet. 

In künftigen Jahren dürften sich wohl Überschüsse erge-

ben, da die Ausstattung des Freizeitheims sehr gut ist und 

somit weniger Aufwendungen für den Kauf von Geräten 

und Ausstattungsgegenständen anfallen, ab 2021 die Ab-

schreibungen zurückgehen und auch die Übernachtungs-

preise erhöht wurden. 

Pt. 2 : Frischwasserkanal in der Winkelstraße –  

weiteres Vorgehen 

Im Rahmen der Eigenkontrollverordnung wurde aufge-

zeigt, dass der in der Winkelstraße liegende Frischwas-

serkanal (Querschnitt 40 cm) starke Kalkablagerungen 

(bis teilweise 70 % des Durchlasses) hat, so dass bei 

Starkregen die Gefahr besteht, dass dieser Kanal das 

Wasser nicht mehr abführen kann, so dass dieses über die 

Winkelstraße fließt. 

Mauthe Ingenieure vertritt die Auffassung, dass dieser 

Kanal in offener Bauweise auszutauschen ist und in die-

sem Zuge auch der Straßenbelag zu erneuern ist, wobei 

mit Kosten von rd. 160.000 € zu rechnen ist. An diesen 

Kanal wurde auch das Oberflächenwasser des neu errich-

teten Parkplatzes bei der Gemeindehalle abgeleitet, so 

dass in diesem Zuge Ohnmacht Ingenieure Kontakt mit 

Firmen bzgl. Fräsen der Kalbablagerungen aufnahm. 

Das Interesse von Firmen an dieser Maßnahme war nicht 

groß. Erst nach längeren Bemühungen meldete sich die 

Fa. Pfäffinger Rohrnetz & Sanierungs GmbH, Nagold, 

und unterbreitete den Vorschlag eines Probeeinsatzes zu 

einer Tagespauschale von 1.925 € netto. Anhand dieses 

Probeeinsatzes kann herausgefunden werden wie die 

Struktur und die Festigkeit der Ablagerungen ist, so dass 

eine Aussage zur Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit 

dieser Sanierungsart gemacht werden kann.  

Nach kurzer Diskussion wurde beschlossen, die Firma 

Pfäffinger mit dem angebotenen Tageseinsatz zu beauf-

tragen. 

Zu Pt. 3 : Spendenbericht 2019 

Seit 2006 müssen die Gemeinden gemäß § 78 Abs. 4 

Gemeindeordnung einen Bericht erstellen, in dem die 

Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen, die 

Geber, die Zuwendung und die Zuwendungszwecke auf-

zulisten sind. Die Gemeinde hat die Annahme der Spen-

den zuzustimmen, wobei dadurch eine Einflussnahme der 

Gemeinde durch Spender vermieden werden soll. 

Im vergangenen Jahr ging eine Geldspende an den Kin-

dergarten in Höhe von 250 € ein sowie eine Sachspende 

(Vogelhäuschen). 

Der Gemeinderat nahm vom Spendenbericht Kenntnis 

und stimmte der Annahme der Spenden zu. 

Zu Pt. 4 : Bürgermeisterwahl –  

Offizielle Kandidatenvorstellung 

Für die freiwerdende Stelle des Bürgermeisters haben sich 

zwei Personen, Jürgen Leichtle und Stefan Buck, bewor-

ben. Beschlossen wurde, dass die öffentliche Kandidaten-

vorstellung am Montag, 03.02.2020 in der Gemeindehalle 

stattfindet, wobei Beginn um 19.00 Uhr ist. Die Veran-
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staltung wird von Bürgermeister Koch geleitet, wobei den 

Bewerbern Gelegenheit gegeben wird in einer Rede von 

15 Minuten sich vorzustellen und danach die Wählerin-

nen/Wähler Fragen stellen können, wobei diese Möglich-

keit auf 30 Minuten begrenzt wird. Zuerst stellt sich Jür-

gen Leichtle der Öffentlichkeit vor und danach Stefan 

Buck, wobei während der Vorstellung sowie Frageteil 

von einem Bewerber der andere Bewerber sich außerhalb 

der Gemeindehalle befindet. 

Fragen an die Bewerber dürfen nur von wahlberechtigten 

Personen gestellt werden. Getränke für die esucher 

werden zur Verfügung gestellt. 

Pt. 5 : Amtswechsel Bürgermeister –  

Offizielle Amtseinsetzung 

Am 30.04.2020 endet die Amtszeit von Elmar W. Koch 

als Bürgermeister. Der neue Bürgermeister kann am 

01.05.2020 sein Amt antreten. Dieser ist in einer öffentli-

chen Gemeinderatssitzung zu verpflichten, wobei dieser 

Anlass in einem größeren Rahmen erfolgt. Auch ist es in 

Gemeinden unserer Größenordnung üblich, dass Verab-

schiedung des bisherigen Bürgermeisters und Einsetzung 

des neuen in einer Veranstaltung erfolgt. 

Man verbleibt, dass diese Veranstaltung am Freitag, 

08.05.2020 stattfinden soll. Gewünscht wird, dass der 

Männergesangverein und der Musikverein diese Feier 

umrahmen. Vorgesehen ist, dass während des offiziellen 

Akts lediglich bestuhlt wird und danach sich die Besucher 

an Stehtischen austauschen können. 

Beschlossen wurde, verschiedene Personen einzuladen, 

wie Bundestags-, Landtagsabgeordnete, Landrat, Pfarrer 

der Kirchengemeinden, Bürgermeister/innen bzw. frühere 

Bürgermeister von benachbarten Gemeinden. Selbstver-

ständlich ist auch die Einwohnerschaft zu diesem Ereignis 

eingeladen. 

Pt. 6 : Bauangelegenheiten 

Vom Bürgermeister wurde mitgeteilt, dass die Schluss-

rechnung der Firma ALBA Süd GmbH & Co.KG, welche 

die Durchspülung und Kamerabefahrung der Kanäle im 

Rahmen der Eigenkontrollverordnung vornahm, am 

19.12.2019 einging. Diese lautete über 27.080,90 €, wo-

bei die Auftragssumme 28.918,78 € betrug. 

Pt. 7 : Verschiedenes; Wünsche und Anträge 

Vom Vorsitzenden wird informiert, dass aus der Einwoh-

nerschaft darauf hingewiesen wurde, dass man entlang 

von Feldwegen Hecken zurückschneiden sollte und auch 

das Lichtraumprofil auf Feldwegen durch herunterhän-

gende Äste sicherzustellen ist. Man verbleibt, dass im 

Bereich, wo eine Notwendigkeit besteht, Schneidemaß-

nahmen vorzunehmen sind und mit diesen Arbeiten die 

Firma Jörg Zimmermann zu beauftragen ist. 

Aus der Mitte des Gemeinderats wurde angesprochen, 

dass die Buslinie Rottweil – Vaihingerhof seit kurzem 

von einem Hechinger Betrieb übernommen wurde und 

somit die Hoffnung besteht, dass die neue Betriebsleitung 

unseren Anregungen aufgeschlossener gegenüber steht. 

Die Busanbindung an die Schulen von Rottweil wird in 

nächster Zeit im Verwaltungsrat des Gemeindeverwal-

tungsverbundes Oberes Schlichemtal erörtert. Gut wäre 

es, wenn eine gemeinsame Vorgehensweise möglich 

wäre, da unseren Wünschen mehr Bedeutung zugemessen 

würde, da eine größere Personenzahl dahinter stünde. 

Anschließend fand noch eine nichtöffentliche Sitzung 

statt. 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in 

Schömberg 

Nächster Sprechtag am 

Dienstag, 28.01.2020 

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

im Rathaus Schömberg, Sitzungssaal, 

Telefonische Voranmeldung ist erforderlich. 

Werner Bantle – Versichertenberater –  

Telefon 0170-5438267 

Bringen Sie zur Beratung Ihren aktuellen Versiche-

rungsverlauf mit.  

 

Das Landratsamt informiert: 

Klimapaket: Das ändert sich für Hauseigentümer 

Erneuerbare Heizungen werden deutlich attraktiver –  

die Zeit ist reif für klimafreundlichere Heizungen 

CO2‐Preis und bessere Förderung machen erneuerba-

re Heizungen billiger und fossile teurer.  

Mit dem überarbeiteten Klimapaket der Bundesregierung 

ändern sich auch die Bestimmungen für Hauseigentümer 

erheblich. Die neuen Regeln verteuern die Energiekosten 

unsanierter Gebäude mit fossilen Heizungen und verbilli-

gen gedämmte Häuser, die erneuerbare Energien nutzen.  

Bei Heizungen auf Basis fossiler Energien werden sich 

die Energiekosten durch den geplanten CO2‐Preis künftig 

deutlich erhöhen. Mit einer Austauschprämie sowie einer 

besseren BAFA‐ und KfW-Förderung werden klima-

freundlichere Heizungen wie Wärmepumpen, Pelletkessel 

und Solarthermieanlagen außerdem höher gefördert. Hin-

zu kommt die steuerliche Absetzbarkeit von energeti-

schen Sanierungen. Fazit: Energiesparhäuser werden 

finanziell deutlich attraktiver als bislang. 

Ein zentrales Element des Klimapakets ist eine höhere 

CO2‐Bepreisung. Für 2021 ist ein Einstieg mit einem 

Preis von 25 Euro pro Tonne CO2 für Kraft‐ und Brenn-

stoffe des Verkehrs und des Gebäudebereichs vorgesehen. 

Das entspricht im Jahr 2021 einem Aufschlag von rund 79 

Euro pro 1.000 Liter Heizöl. Der CO2‐Preis steigt 2022 

auf 30 Euro pro Tonne CO2, 2023 auf 35 Euro, 2024 auf 

45 Euro und 2025 auf 55 Euro. 

2021 bis 2025: 600 Euro Aufschlag für 1.000 Liter 

Heizöl 

Hauseigentümer, die in einem 150‐Quadratmeter‐Haus 

mit einem durchschnittlichen Energiestandard und rund 

2.000 Liter Heizölverbrauch pro Jahr leben, müssen von 

2021 bis 2025 Zusatzkosten von insgesamt rund 1.200 

Euro einkalkulieren. Betrachtet man die Betriebsdauer 

von fossilen Heizungen, oft 20 Jahre und mehr, kommen 

auf Eigentümer mit Öl‐ aber auch Erdgasheizungen künf-

tig noch erheblich höhere Mehrkosten zu. Bei dem Bei-

spielgebäude belaufen sich die Mehrkosten in 20 Jahren 

auf rund 6.500 Euro. Allerdings ist zu vermuten, dass die 

ab 2025 zu erwartenden CO2‐Preissteigerungen diese 

Zusatzkosten noch deutlich erhöhen werden.  

Energetische Sanierung steuerlich abschreiben ist nun 

möglich 

Neben der Verteuerung fossiler Heizungen wird die För-

derung für energetische Sanierungen ausgebaut: Einer 

von mehreren neuen Förderbausteinen ist die steuerliche 

Absetzbarkeit von energetischen Sanierungsmaßnahmen: 

Wer seit dem 1. Januar 2020 seine Heizungsanlage erneu-

ert, Fenster austauscht, die Gebäudehülle dämmt oder 

eine Lüftungsanlage einbaut, darf 20 Prozent von bis zu 
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200.000 Euro Kosten, maximal 40.000 Euro, über einen 

Zeitraum von drei Jahren von der Steuer absetzen. Im 

ersten Jahr können sieben Prozent, bis zu 14.000 Euro, im 

zweiten Jahr der gleiche Betrag und im dritten Jahr sechs 

Prozent, maximal 12.000 Euro von der Steuerschuld ab-

gezogen werden. Die Regelung gilt zunächst von 2020 bis 

2029. Auch Kosten für Energieberater sollen künftig als 

Aufwendungen für energetische Maßnahmen gelten. Sie 

können sogar zu 50 Prozent von der Steuerschuld abge-

zogen werden.  

Am 1. Januar 2020 ist auch die Austauschprämie für alte 

Ölheizungen in Kraft getreten. Mit der Prämie übernimmt 

das zuständige Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-

kontrolle (BAFA) bis zu 45 Prozent der Investitionskos-

ten, wenn bei einem Kesseltausch ein klimafreundlicheres 

Modell auf der Basis erneuerbarer Energien eingebaut 

wird. Wer seine Ölheizung etwa durch eine Wärmepumpe 

oder eine Biomasseanlage ersetzt, erhält den Zuschuss in 

voller Höhe. Für eine Erdgas‐Hybridheizung mit einem 

erneuerbaren Anteil von mindestens einem Viertel – bei-

spielsweise über die Einbindung von Solarthermie – gibt 

es einen Investitionszuschuss von 40 Prozent. 

Mehr Geld vom BAFA 

Auch für effiziente und klimafreundliche Heizungen, die 

keine alte Ölheizung ersetzen, gibt es Investitionszu-

schüsse des BAFA: 35 Prozent für Heizungen, die voll-

ständig mit erneuerbaren Energien betrieben werden, 30 

Prozent für Gas‐Hybridheizungen mit einem Erneuerba-

ren‐Anteil von mindestens 25 Prozent und 20 Prozent für 

Gas‐Brennwertheizungen, die auf die spätere Einbindung 

erneuerbarer Energien vorbereitet sind. Neue Ölheizungen 

werden überhaupt nicht mehr gefördert. Bei allen Maß-

nahmen ist ein hydraulischer Abgleich der neuen Heizung 

eine Fördervoraussetzung. In finanzieller Hinsicht sind 

die BAFA‐Gelder jetzt genauso attraktiv wie die neue 

steuerliche Abschreibung. Je nach individuellem Steuer-

satz können aber Unterschiede zu Tage treten. 

Umdenken ist gefragt 

Fazit: Hauseigentümer sollten bedenken, dass Heizungen 

auf Basis fossiler Energien künftig durch die CO2‐Steuer 

im Betrieb deutlich teuer werden. Erneuerbare Heizungen, 

die weniger oder kein CO2 ausstoßen, sind davon geringer 

oder nicht betroffen und erhalten bei der Anschaffung 

sogar eine deutlich bessere Förderung. Die Zeit ist nun 

wirklich reif für klimafreundlichere Heizungen. 

Zu allen Fragen rund um das Thema energetische Sanie-

rung von Wohnhäusern berät die Energieagentur Zol-

lernalb in einem persönlichen Beratungsgespräch. Ter-

mine können unter 07433 - 92 13 85 vereinbart werden. 

Die Berater informieren anbieterunabhängig und indivi-

duell. Mehr Informationen zum Beratungsangebot gibt es 

auf www.energieagentur-zollernalb.de 

Quelle: Zukunft-Altbau 

 

VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. 

Betreutes Wohnen in Familien  

Der VSP bietet Menschen mit psychischen Beeinträchti-

gungen die Möglichkeit, in einer Gastfamilie zu leben. 

Das Angebot ist fester Bestandteil der psychiatrischen 

Versorgung im Landkreis dank einer Vielzahl an enga-

gierten Familien und Einzelpersonen.  

Werden auch Sie Gastfamilie! 

Ihre Aufgabe ist es, einen Menschen mit einer psychi-

schen Erkrankung in Ihre Familie einzubinden und ihn im 

Alltag zu unterstützen. Das Angebot wird individuell 

maßgeschneidert und gemeinsame Absprachen sorgen 

dafür, dass die Grenzen der Privatsphäre beiderseits ge-

wahrt bleiben. 

Als Gastfamilie können Sie soziales Engagement und 

einen Zuverdienst von zu Hause aus kombinieren. Fachli-

che Kenntnisse sind nicht erforderlich. Wichtig ist, dass 

Sie den Menschen mit Wertschätzung begegnen.  

Sie werden durch Fachkräfte des VSP intensiv begleitet 

und unterstützt und erhalten ein steuerfreies Betreuungs-

geld und 28 Tage Urlaub im Jahr. 

Breites Spektrum – die Möglichkeiten des Engage-

ments beim VSP im Überblick  

Das Betreute Wohnen in Familien (BWF) für erwach-

sene Menschen mit psychischer Erkrankung ist eine indi-

viduelle Hilfeform für Menschen, die nicht mehr oder 

noch nicht alleine leben können. Die Aufgaben der Gast-

familie sind dabei sehr unterschiedlich, je nach konkretem 

Unterstützungsbedarf des Bewohners. Bei älteren Men-

schen geht es oftmals um Beheimatung und darum, län-

gerfristig einen Platz zum Leben zu finden. Für jüngere 

Menschen ist das BWF meist auf kürzere Dauer angelegt 

und soll ein Sprungbrett in die Selbständigkeit sein. Mög-

licherweise steht noch eine Ausbildung an oder der junge 

Erwachsene braucht einfach noch Zeit, um Entwicklungs-

schritte zu machen und Verantwortung für sein Leben zu 

übernehmen.  

Im Rahmen des Mutter-Kind-Angebots erhalten Mütter 

die Chance, trotz ihrer psychischen Erkrankung für ihr 

Kind zu sorgen. Zwei Zimmer und die Bereitschaft, im 

Notfall auch alleine für das Kind zu sorgen, sind die Vo-

raussetzungen für diese Aufgabe. Wenn die leibliche 

Mutter und die Pflegemutter unter einem Dach wohnen, 

entwickelt das Kind Vertrauen zu beiden Frauen und kann 

somit in seinem gewohnten Umfeld bleiben, wenn es der 

Mutter einmal schlecht geht. Eine enge Zusammenarbeit 

mit dem zuständigen Jugendamt ist wichtiger Bestandteil 

des Konzepts. 

„BÄNKLE“ nennt sich das Angebot für ältere psychisch 

kranke Menschen, die vermehrt Alltagsunterstützung, 

Betreuung und Pflege benötigen. Das Leben in einer 

Gastfamilie ist für diese Betroffenen eine Alternative zum 

Pflegeheim. Im kleinräumigen und überschaubaren fami-

liären Rahmen wird die Hilfe individuell und passgenau 

organisiert. Die Gastfamilie sichert eine gute Grundver-

sorgung, regelmäßige Mahlzeiten, einen strukturierten 

Tagesablauf, bei Bedarf pflegerische Unterstützung und 

vor allem vertrauensvolle und verlässliche Beziehungen. 

„JuMeGa®“ (Junge Menschen in Gastfamilien) ist eine 

Wohn- und Betreuungsform für Kinder und Jugendliche 

mit seelischen Belastungen. Das Angebot wird über die 

Jugendhilfe finanziert. Die Gastfamilie gibt dem jungen 

Menschen ein sicheres Zuhause und begleitet ihn in seiner 

Lebensgestaltung. Ein stabiler Familienalltag und verläss-

liche Beziehungen ermöglichen es ihm, sich neu zu orien-

tieren, eigene Ressourcen zu aktivieren und emotional 

nachzureifen.  

Wie geht es weiter: 

Persönliche Beratung 

VSP - Betreutes Wohnen in Familien 

Schwanenstr. 19, 72336 Balingen 

http://www.energieagentur-zollernalb.de/
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Tel. 07433 - 99 810 240 

Informationsabend zu allen Angeboten am 18.2.2020 

um 18.30 Uhr  

Schwanenstr. 19, Balingen, um telefonische Anmeldung 

wird gebeten 

Konkrete Einblicke auf der Homepage 

www.gemeinsam-daheim.de mit zahlreichen Fotos und 

einem eindrucksvollen Film 

 

Statistische Landesamt Baden-Württemberg 

Mikrozensus 2020 – Start in Baden-Württemberg 

Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle der aus-

gewählten rund 55 000 Haushalte im Land um Unter-

stützung 

Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin des Sta-

tistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle 

ausgewählten Haushalte um Unterstützung. Über das 

ganze Jahr 2020 werden dazu ab dem 7. Januar 2020 in 

mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in einer Stichprobe 

ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg von Inter-

viewerinnen und Interviewern des Statistischen Landes-

amtes befragt. Dies sind rund 1 % der insgesamt rund 5,3 

Millionen Haushalte im Südwesten. 

Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und 

sozialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erho-

benen Fragen der EU-weit durchgeführten Befragung zur 

Arbeitsmarktbeteiligung werden ab 2020 zusätzlich Fra-

gen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu 

Einkommen und Lebensbedingungen (englisch: Statistics 

on Income and Living Conditions, SILC) gestellt. Bren-

ner: »Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine ganz 

wichtige Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeits-

bedingungen der Menschen. Dabei geht es um die The-

men wie wir wohnen, wie Familien leben, welche Bil-

dungsabschlüsse erworben wurden oder welche Ver-

kehrsmittel die Menschen nutzen.« 

Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine 

amtliche Haushaltsbefragung bei jährlich einem % der 

Haushalte. Durch den Mikrozensus werden wichtige Da-

ten über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölke-

rung ermittelt. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 

politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in 

Bund und Ländern. Sie stehen auch der Wissenschaft, der 

Presse und interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur 

Verfügung. Über 1 000 Haushalte werden pro Woche 

befragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf eine 

vorab bestimmte feste Berichtswoche. Diese Angaben 

bilden die Grundlage für Meldungen wie »Ein höheres 

Bildungsniveau verbessert die Chancen auf ein höheres 

Gehalt« und »Auch ohne Kinder suchen Frauen seltener 

eine Vollzeitstelle«. Die Auskünfte von Menschen im 

Rentenalter sind dabei genauso wichtig wie die Angaben 

von Angestellten, Selbstständigen, Studierenden oder 

Erwerbslosen. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem 

mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Ge-

bäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte 

ermitteln vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten 

Gebäuden wohnen und kündigen sich bei diesen mit ei-

nem handschriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben 

mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte 

besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf 

aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen 

des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des 

Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen 

die Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bit-

ten sie um die Auskünfte. Die Erhebungsbeauftragten 

erfassen die Antworten mit einem Laptop. Sie können 

sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Statisti-

schen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Die 

Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer 

volljährigen Person erteilt werden. 

Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungs-

beauftragten ist für die Haushalte die einfachste und zeit-

sparendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben 

diese auch die Möglichkeit, den Fragebogen via Online-

formular oder in Papierform selbst auszufüllen. Alle er-

hobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 

und dem Datenschutz und werden weder an Dritte wei-

tergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prü-

fung der Daten im Statistischen Landesamt werden die 

Erhebungsmerkmale getrennt von den personenbezoge-

nen Hilfsmerkmalen gespeichert. Im weiteren Verlauf 

werden die Daten anonymisiert und zu aggregierten Lan-

des- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie 

dann zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:            0180/1 92 93 49 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:             0180/1 92 93 42 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:              0180/6070711 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst (gültig ab 01.02.2017): 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen 

und Straßberg 

Bereitschaftsdienste 

http://www.gemeinsam-daheim.de/
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Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 01806/071211 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dot-

ternhausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hau-

sen am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, 

Obernheim, Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, 

Schömberg, Weilen unter den Rinnen und Zimmern unter 

der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 01806/070710 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

Praxis  

Dr. med. H.J. Ritter –Schömberg- 

Unsere Praxis bleibt vom 03.02.- 14.02.2020 

geschlossen! 

 

 

 

 

 

 

Erneuter Kandidatenaufruf zur 

Kirchengemeinderatswahl am 22. März 2020  
Der bisherige Kirchengemeinderat ist weiterhin auf der Suche nach Kan-

didaten/innen für die 

 KGR-Wahl am 22.03.2020.  

Leider konnten bisher noch nicht ausreichend Kandidaten gefunden wer-

den, um eine Wahl durchführen zu können.  

Daher unsere Bitte: Stellen Sie sich für die Wahl zu Verfügung!!!  

Sollten nicht genügend Kandidaten/innen gefunden werden, besteht die 

Gefahr, dass kein neuer Kirchengemeinderat gebildet werden kann.   

Dies sollten wir verhindern.  

Daher:  Sprechen Sie uns an, wenn Sie kandidieren würden oder sagen 

 Sie zu, wenn Sie (erneut) angesprochen werden.  

    Danke!  

Der Kirchengemeinderat 

 

 

 

Benötigen Sie Unterstützung durch die 

Nachbarschaftshilfe? 

Wir bieten: 

 Unterstützung bei Haushaltstätigkeiten (keine 

reinen Putzarbeiten) 

 Hilfe zum Einkaufen und sonstige Besorgungen 

 Begleitung zu Arztbesuchen/ Behördengängen/ 

Gottesdienstbesuchen auch mit dem Auto 

 Förderung durch gezielte kognitive Übungen bei 

Demenz und allgemeiner kognitiver Beeinträch-

tigung 

 Entlastung von Personen, die einen Angehörigen 

im häuslichen Bereich pflegen 

(Anerkennung für Demenzbetreuung seit Januar 

2012) 

 Unterstützung von Familien mit Kindern 

 Spaziergänge/ Gespräche/ Spiele/ Basteln und 

nehmen uns Zeit für Sie. 

Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie an. Wir informie-

ren und beraten Sie gerne! 

Einsatzleitung: Fr. Schwenk T:07427-914309 oder 

info@nachbarschaftshilfe-schoemberg.de  

 

 
Agentur für Arbeit am 4. Februar geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Balingen und ihre Dienststellen in 

Albstadt, Hechingen und Sigmaringen bleiben am Diens-

tag, dem 4. Februar, wegen einer internen Veranstaltung 

geschlossen.  

Jobcenter, Rechts- und Ordnungsamt sowie Sozialamt 

geöffnet 
Die Jobcenter Zollernalbkreis und Landkreis Sigmaringen 

sowie beiden Dienststellen des Landratsamts im Balinger 

Agenturgebäude (Rechts- und Ordnungsamt sowie Sozi-

alamt) sind an diesem Tag aber wie gewohnt zu den übli-

chen Zeiten geöffnet. 

Anrufe für die Agentur für Arbeit nimmt das Service-

Center aber auch an diesem Tag entgegen.  

Verschiedenes 

mailto:info@nachbarschaftshilfe-schoemberg.de
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Kunden, die sich am 4. Februar bei der Agentur für Arbeit 

arbeitslos melden müssten, können dies ohne finanzielle 

Einbußen am Mittwoch, dem 5. Februar, nachholen. 

 

 
 

Tagesmütter 

Qualifizierungskurs für Tagesmütter und Tagesväter 

startet in Balingen 

Der Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. bietet in 

Kooperation mit der Volkshochschule Balingen ab 

24.04.2020 vormittags einen Qualifizierungskurs für 

Kindertagespflege an. Dieser eignet sich für Menschen, 

die sich für den Beruf Tagesmutter/-vater interessieren. 

In diesem Kursangebot werden ein Grundwissen über 

Kindesentwicklung, Bildung und Erziehung ebenso wie 

Informationen zu den organisatorischen Bedingungen der 

Kindertagespflege vermittelt.  

Wenn Sie sich für die Qualifizierung bewerben oder Nä-

heres über die Arbeit in der Kindertagespflege wissen 

möchten, melden Sie sich bitte beim Jugendförderverein 

Zollernalbkreis e.V., Bereich Kindertagespflege unter 

07433 – 381671, www.jugendfoerderverein-

zollernalbkreis.de oder über Facebook @tagespflege.zak. 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

Narrenfahrplan der  

Narrenzunft Zimmern unter der Burg 

 

Vorankündigung: Teilnahme am Ringtreffen in Geis-

lingen 

Die Narrenzunft Zimmern unter der Burg nimmt am Frei-

tag, 31.01.2020 und Sonntag, den 02.02.2020 beim Ring-

treffen des Narrenfreundschaftsrings Zollernalb in Geis-

lingen teil.  

 

• Freitag, 31.01.2020 Brauchtumsabend in Geislingen:   

• Treffpunkt (Fahrkartenverkauf): 17:30 Uhr  

• Abfahrt: 18:15 Uhr  

•  

• Sonntag, 02.02.2020 Ringumzung in Geislingen 

• Treffpunkt (Fahrkartenverkauf): 10:45 Uhr  

• Abfahrt: 11:15 Uhr  

•  

Weitere Termine der Narrenzunft: 

• Samstag, 08.02.2020 Kinderringtreffen in Hechingen 

• Treffpunkt (Fahrkartenverkauf): 10:45 Uhr  

• Abfahrt: 11:15 Uhr  

•  

• Freitag, 14.02.2020 Brauchtumsabend in Harthausen  

• Treffpunkt (Fahrkartenverkauf): 17:45 Uhr  

• Abfahrt: 18:15 Uhr  

•  

• Sonntag, 16.02.2020 Narrentreffen in Hirrlingen 

• Treffpunkt (Fahrkartenverkauf): 10:00 Uhr  

• Abfahrt: 10:45 Uhr  

•  

Die Narrenzunft Zimmern freut sich über eine rege Teil-

nahme und viele Hästräger! 

 - Der Zunftrat -   

---------------------------------------------------------------------- 

Narrenstückle für den Narrenbrief können ab sofort 

bei Florian Mager oder Anne Hermes abgegeben wer-

den. 

---------------------------------------------------------------------- 

 

 
 

 
 

Gastfamilien für japanische 

Studenten gesucht! 
 

Vom 14.03.2020 bis 23.03.2020 wird eine japanische 

Studentengruppe im Zollernalbkreis zu Gast sein. Unter der Woche 

finden jeden Tag Programmpunkte statt, an denen auch Gastfamilien 

teilnehmen können. An den beiden Wochenenden bleibt Zeit für den 

interkulturellen Austausch in der Gastfamilie.  
 

Am Freitag, 20.03.2020 findet der „Japanische Abend“ statt, an 

dem die Gastfamilien traditionelle japanische Gerichte probieren 

können und die Studenten ihre Kultur näher bringen.  
 

Interesse?  

Dann melden Sie sich beim Kreisjugendreferat des Zollernalbkreises 

(Kreisjugendreferat@zollernalbkreis.de) oder bei Frau Bitzer 

(bitzerannika@gmx.de). 
 

 

ZAK-Freundeskreis der japanischen Universitäten von 

Fukuoka – Saga – Kitakyushu – Kagoshima – Niihama  – Okayama  

Kreisjugendreferat – Landratsamt Zollernalbkreis 
 

Vereinsnachrichten 
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Liederkranz 

Zimmern unter der Burg 

Zollernalbkreis 

 

 
Voranzeige 

Am Freitag, den 07. Februar 2020 
findet im Gasthaus „Paradies“ um 20:00 Uhr die diesjährige ordentliche Generalversammlung des Liederkranzes, 

statt. Hierzu laden wir alle aktiven Sänger, Ehrensänger, Ehrenmitglieder und Mitglieder, sowie Gönner und 

Freunde des Liederkranzes recht herzlich ein. 

Über zahlreiche Besucher freut sich 

Der Liederkranz Zimmern u. d. B. 

- Die Vorstandschaft - 
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Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag + Mittwoch              14:30 Uhr – 17:00 Uhr 

Dienstag + Donnerstag          08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Freitag                                  08:00 Uhr – 10:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

25.01.20 Vorabend 3. Sonntag / JK 

19:00 Uhr Vorabendmesse 

26.01.20 3. Sonntag / Jahreskreis 

11:45 Uhr Tauffeier 

02.02.20 Lichtmess 

09:00 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der  

Erstkommunionkinder, Blasiussegen  

und Kerzenweihe 

  Kollekte - Silbersonntag 

09.02.20 5. Sonntag / Jahreskreis 

10:30 Uhr Hl. Messe 

15.02.20 Vorabend zum 6. Sonntag /  

Jahreskreis 

19:00 Uhr Vorabendmesse 

Ministrantendienst:  

25.01.20 Patrick, Niklas, Myriam, Magdalena 
 

 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt Tel. 07427 / 

2509 

Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach Vereinbarung 

Tel. 07427 / 2509 

 

25.01.2020 Samstag 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Zimmern 

26.01.2020 Dritter Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Hausen, Dormettingen und  

  Ratshausen 

10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg, Dautmergen,  

  Weilen und Schörzingen 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen  

  (Team) 

 

Frauenkongress: Samstag, 16. Mai 2020 in Schönstatt 

Frauen jeden Alters, in verschiedenen Lebensphasen und 

mit verschiedenen Lebensentwürfen, sind eingeladen 

ihrer Berufung in Familie, Beruf, Kirche und Welt auf die 

Spur zu kommen. 

Der Frauenkongress zeigt, wie es gelingen kann, mit den 

eigenen Begabungen unsere Gesellschaft von innen her zu 

prägen. 

Der 16. Mai 2020 bietet in Schönstatt (ähnlich einem 

Kirchentag) verschiedene Angebote und Workshops z. B. 

in den Bereichen Spiritualität, Beziehungen, Kreativität, 

Musik und Tanz. Die Angebote können frei gewählt wer-

den und es ist für jede sehr viel dabei. Kinderbetreuung 

wird angeboten. 

Busfahrten von Rottweil nach Schönstatt (bei Koblenz) 

am Freitag, 15.05.2020 um 12.00 Uhr und 13.00 Uhr. 

Möglichkeit für eine Übernachtung oder für zwei Über-

nachtungen (bis Sonntag, 17.05.). 

Weitere Infos gibt es auch im Internet unter www.s-

fm.de   

Anmeldung bis 20.02.2020. Bei Interesse und weiteren 

Fragen einfach anrufen:  

Katholisches Pfarramt Schömberg Tel. 07427 / 2509 

 

Pilgerfahrt auf den Spuren des Diözesanpatrons  
Stationen sind Worms, Mainz und Trier und Luxemburg  

Im kommenden Jahr lädt die Diözese Rottenburg-

Stuttgart nach einer dreijährigen Pause wieder zu einer 

großen Diözesanpilgerfahrt ein. Diese führt von Dienstag 

bis Samstag, 2. bis 6. Juni 2020, auf die Spur des Heiligen 

Martin von Tours und steht unter dem Motto „Martinus 

begegnen“. Stationen sind Worms, Mainz, Trier und Lu-

xemburg.  

Die Fahrt startet am Dienstag, 2. Juni, mit mehreren Bus-

sen von unterschiedlichen Orten innerhalb der Diözese. 

Die erste Station ist Worms. Nach einem Pontifikalamt 

gibt es eine Führung durch den romanischen Kaiserdom. 

Von dort geht es weiter nach Mainz. Hier beginnt am 3. 

Juni eine zwölf Kilometer lange Pilgertour von Boden-

heim über die Laubenheimer Höhe zurück nach Mainz. 

Nach einem Gottesdienst im Mainzer Dom geht es weiter 

nach Trier. Dort stehen tags darauf unterschiedliche Stadt-

führungen für die Pilger auf dem Programm. Danach 

versammeln sich die Teilnehmer der Fahrt in der Kon-

stantinbasilika zum Gottesdienst und sehen abends ge-

meinsam den Film „Sankt Martin – Soldat, Asket, Men-

schenfreund“ über den Heiligen Martin von Tours, der 

Patron der Diözese Rottenburg-Stuttgart ist.  

Am Freitag, 5. Juni, erreicht die Gruppe mit dem Bus die 

Gemeinde Igel. Von dort aus geht es auf den 4,5 Kilome-

ter langen Pilgerweg zur Martinskirche in Wasserbillig, 

der Bischof Gebhard Fürst eine Andacht halten soll. Da-

nach reist die Gruppe per Bus weiter nach Luxemburg. 

Geplant sind ein Stadtrundgang sowie die Besichtigung 

der Kathedrale „Zur Lieben Frau“. Zum Ende ihrer Pil-

gerreise besuchen die Teilnehmer am Samstag, 6. Juni, 

die Stadt Speyer. Nach einem Pontifikalamt in der St. 

Josephskirche und einer Stadtbesichtigung geht es 

schließlich zurück in die Diözese Rottenburg-Stuttgart.  

Interessierte können sich über das Anmeldeformular auf 

der Webseite www.pilgerstelle-rs.de anmelden.  

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus 

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
http://www.s-fm.de/
http://www.s-fm.de/
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Weitere Informationen gibt es bei der Diözesanpilgerstel-

le des Caritasverbands unter Telefon 0711/2633-1233 

oder -1234; E-Mail: pilgerstelle@caritas-dicvrs.de  

 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere  Informationen.  

Allgemeine Gottesdienstordnung 

Gottesdienste in den Wintermonaten 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag um 09:00 Uhr 

Hl. Messe im Pilgerstüble 

Beichtgelegenheit: Freitag, ab 09:45 Uhr in der Kirche. 

 

 

 
 

 

Evang. Pfarramt Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Di  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 

Internet:www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Vakatur-Vertretung Pfarrer Stefan Kröger, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
 

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 26. Januar  2020  

08.50 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger 

     Opfer: Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 

Sonntag, 02. Februar  2020  

Festgottesdienst in Erzingen 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Dekan Widmann, Pfar-

rer Dr. Martin Brändl, u. Pfarrer Stefan Kröger 

 

Hinweis: 

Herzliche Einladung  

zum Fest-Gottesdienst anlässlich der Bildung der Evang. 

Gesamtkirchengemeinde Steinach-Schlichemtal.   

Am Sonntag, den 02.02. in der St. Georgskirche in Erzin-

gen um 10.00 Uhr. 

Es wirken mit: Dekan Widmann, Pfarrer Dr. Martin 

Brändl, Pfarrer Stefan Kröger, der Posaunenchor Täbin-

gen, und der Chor Online Endingen.  

Im Anschluss findet ein Ständerling statt.  

Es gibt an diesem Tage, und auch Grundsätzlich wenn in 

Täbingen kein Gottesdienst stattfindet, Mitfahrgelegen-

heiten. Abfahrt ist jeweils  20 Minuten vor Gottesdienst-

beginn von der Kirche weg.  

 

 

 

 
Leben retten durch eine Blutspende beim DRK 

Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, Blut zu 

benötigen 

Blut ist ein lebenswichtiges Organ, das nicht künstlich 

hergestellt werden kann. Für viele Patienten sind Blut-

spenden überlebenswichtig und ohne Alternative. Täglich 

werden nahezu 15.000 Blutspenden zur Versorgung der 

Patienten in den deutschen Kliniken benötigt. 

Hier bittet der DRK-Blutspendedienst um Ihre Hilfe.  

Bitte spenden Sie Blut am 

Freitag, dem 07.02.2020  

von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Festhalle, Festhallenstr. 12 

72359 DOTTERNHAUSEN 

Wussten Sie, dass 80 Prozent aller Deutschen mindestens 

einmal im Leben Blut oder Blutbestandteile benötigen? 

Die Liste, in welchen Situationen Blut benötigt wird, ist 

lang. Eingesetzt wird Blut bei der Versorgung von Un-

fallopfern mit starkem Blutverlust, bei Krebspatienten 

während und nach der Chemotherapie oder auch bei Herz-

, Magen- und Darmerkrankungen und vielem mehr. Aber 

auch für den Spender selbst lohnt sich die Blutspende. 

Neben dem Gefühl einem Menschen geholfen zu haben, 

bekommt jeder Blutspender einen kleinen Gesundheit-

scheck. Jeder Erstspender erhält einen Blutspendeausweis 

mit Eintragung der Blutgruppe.  

Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchs-

tens 64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen 

wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-

chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 

Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-

ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 

einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.  

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 

zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 

0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 

erhältlich. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

Erste Hilfe am Hund in Balingen. Am Donnerstag, 

06.02.2020 von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr im DRK-Forum 

Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder 

www.drk-zollernalb.de. 

Erste Hilfe am Hund in Balingen. Am Donnerstag, 

06.02.2020 von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr im DRK-Forum 

Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei 

Abenden in Hechingen. Am Dienstag, 11.02.2020 und 

Donnerstag, 13.02.2020 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.45 

Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 

Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen. 

Am Mittwoch, 12.02.2020 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 

Hechingen. Am Samstag, 15.02.2020 von 08.30 Uhr bis 

16.30 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
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„Fit in Erste Hilfe“ in Balingen. Am Mittwoch, 

19.02.2020 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr im DRK-Forum 

Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder 

www.drk-zollernalb.de. 

DRK-Kleiderladen ab 20. Januar wieder für alle ge-

öffnet. Wir sind eine Fundgrube für kostenbewusste, 

Menschen und Schnäppchenjäger, aber auch für echte 

Individualisten in Sachen Mode und Nachhaltigkeit. Ab 

dem 20. Januar 2020 bekommen wieder alle Bürgerinnen 

und Bürger die Möglichkeit, bei uns im DRK-

Kleiderladen (Auf dem Graben 13, 72336 Balingen) ein-

zukaufen. Alle bedürftigen Personen erhalten nach Vorla-

ge eines entsprechenden Nachweises attraktive Vergüns-

tigungen. Der Kleiderladen ist an folgenden Tagen geöff-

net: Montag/Dienstag/Freitag 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-

woch 10.00 - 13.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 

Uhr. Schnelles Wegwerfen war gestern – Mit den Erlösen 

aus dem Verkauf gebrauchter Kleidung werden soziale 

Projekte finanziert. Geben Sie Ihre gut erhaltenen, ge-

brauchten Kleider, Schuhe oder Accessoires während den 

Öffnungszeiten direkt im Kleiderladen des DRK-

Kreisverbandes Zollernalb e.V. ab. 

DRK-Reisebegleiter laden zur Jahresprogrammvor-

stellung ein. Am Mittwoch, 29.01.2020 und Donners-

tag, 30.01.2020 um 13.30 Uhr möchten wir Sie mit einem 

informativen und geselligen Kaffeenachmittag im DRK-

Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5,  auf unser neues 

Reiseprogramm einstimmen. Bitte melden Sie sich unbe-

dingt bis zum 24.01.2020 unter Tel. 07433/9099843 oder 

per E-Mail: elvira.bruenle@drk-zollernalb.de zur Veran-

staltung an. Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. 

 

Austausch oder Nachrüstung bei zu hohen Emissionen 

erforderlich 

Hauseigentümer sollten Geräte, die vor 1995 errichtet 

wurden, erneuern 

Viele Hauseigentümer müssen bald prüfen, ob ihr Kami-

nofen, Kachelofen oder Heizkamin auch noch künftig den 

gesetzlichen Anforderungen entspricht. Denn für Anlagen 

mit zu hohen Staub- und Kohlenmonoxidwerten, die 

zwischen 1985 und 1994 errichtet wurden, endet Ende 

dieses Jahres die vom Gesetzgeber eingeräumte Schon-

frist. Sind die Emissionen zu hoch, dürfen die Altanlagen 

nach 2020 nicht weiter betrieben werden. Darauf weist 

das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geför-

derte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Der 

Nachweis, dass die Grenzwerte eingehalten werden, er-

folgt durch eine Herstellerbescheinigung oder durch eine 

Messung des Schornsteinfegers. Eine Nachmessung und 

eventuelle Nachrüstung lohnt sich jedoch meist nicht, da 

dies oft teurer ist als ein neuer, effizienterer Ofen. Haus-

eigentümer sollten daher bereits jetzt die Werte prüfen 

und Ü25-Anlagen mit zu hohen Emissionswerten erneu-

ern, raten die Experten von Zukunft Altbau. Auch bei 

älteren Exemplaren, die die Grenzwerte einhalten, und bei 

etwas jüngeren, die nicht unter die Frist fallen, kann sich 

ein Austausch wegen des geringeren Brennstoffbedarfs 

lohnen.  

Neutrale Informationen zur energetischen Sanierung gibt 

es kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft Altbau 

08000 12 33 33 oder unter www.zukunftaltbau.de. 

Kamin- und Kachelöfen erhöhen in der kalten Jahreszeit 

den Wohnkomfort CO2-neutral. Außerhalb der eigenen 

vier Wände sorgen die rund elf Millionen Anlagen in 

Deutschland jedoch für Feinstaub in der Luft. Seit 2015 

müssen neue Einzelraumfeuerstätten daher strengere 

Auflagen erfüllen. Jetzt endet auch die Übergangsfrist für 

vor dem 1. Januar 1995 errichtete Feuerstätten. Der 

Staubgrenzwert liegt nun bei 0,15 Gramm pro Kubikme-

ter Abgas, der Kohlenmonoxid-Grenzwert bei vier 

Gramm pro Kubikmeter. Gesetzliche Grundlage ist die 

Verordnung über kleine und mittlere Feuerungsanlagen, 

die 1. Bundesimmissionsschutzverordnung (1. BImSchV). 

Für vor 1985 errichtete Anlagen endete die Frist bereits 

am 31. Dezember 2017. 

Partikelfilter helfen gegen Feinstaub – gegen zu viel 

Kohlenmonoxid nicht 

„Weist die Feuerstätte zu hohe Staubemissionen auf, kann 

der Einbau eines Partikelfilters den Ausstoß unter die 

verlangte Schwelle senken“, sagt Frank Hettler von Zu-

kunft Altbau. „Ist der Ausstoß von Kohlenmonoxid zu 

hoch, hilft dagegen nur eine Stilllegung des alten Ofens.“ 

Das unsichtbare, giftige Gas wird durch keinen Filter 

entfernt. Experten gehen von 200.000 bis zwei Millionen 

Öfen mit zu hohen Emissionen aus.  

Ob ein Ofen in die fragliche Altersklasse vor 1995 fällt, 

lässt sich anhand des Typenschilds ermitteln. „Ist das 

Datum auf den alten Schildern nicht mehr feststellbar 

oder fehlt das Typenschild ganz, lohnt sich ein Blick in 

die Herstellerbescheinigung, auch Prüfstandsmessbe-

scheinigung genannt“, sagt Jörg Knapp vom Fachverband 

Sanitär-Heizung-Klima Baden-Württemberg. Gebe es 

auch hierzu keine Unterlagen, könnten Hauseigentümer 

im Internet auf einer Datenbank des Industrieverbandes 

Haus-, Heiz- und Küchentechnik nachschauen, so Knapp. 

Hier steht auch, jedoch nicht für alle Kaminöfen, die 

Höhe der Emissionen. Hilft auch das nicht weiter, emp-

fiehlt sich der Kontakt zu einem Fachmann des Ofen- und 

Luftheizungsbauerhandwerks. Können Baujahr oder 

Emissionshöhe nicht festgestellt werden, muss die Feuer-

stätte ersetzt werden.  

Bei Ü25-Öfen lohnt sich ein Austausch meistens 

Experten empfehlen, bei den über 25 Jahre alten Anlagen 

auf eine Emissionsmessung und eine mögliche Nachrüs-

tung zu verzichten. „Messung und Nachrüstung sind in 

vielen Fällen teurer als ein kompletter neuer Ofen“, er-

klärt Knapp. Messungen kosten 100 bis 300 Euro, Parti-

kelfilter gegen Staub inklusive Einbau bis zu 1.500 Euro. 

Für diesen Betrag erhalten Hauseigentümer bereits ein 

neues Gerät mitsamt Installation.  

Ein kompletter Austausch bietet weitere Vorteile. Neue 

Holzfeuerungen stoßen bis zu 85 Prozent weniger Emis-

sionen aus als viele Altgeräte und benötigen bis zu einem 

Drittel weniger Brennstoff. Durch ihren höheren Wir-

kungsgrad sind die neuen Anlagen energiesparender. Die 

Investition rentiert sich deshalb. „Allein deshalb sollte der 

Ofentausch nicht auf die lange Bank geschoben werden“, 

rät Frank Hettler von Zukunft Altbau. Auch bei alten 

Anlagen, die die Vorgaben erfüllen, sollten Hauseigentü-

mer über eine Erneuerung nachdenken. Bei ihnen wird ein 

Austausch ebenfalls zu geringeren Betriebskosten führen.  

Hinzu kommt: Neue Öfen erfüllen die Stufe zwei der 1. 

BImSchV und dürfen aufgrund ihrer emissionsarmen 

Technik auch an Tagen mit Feinstaubalarm betrieben 

http://www.drk-zollernalb.de/
http://www.zukunftaltbau.de/


 

...Amtsblatt Nr. 4 vom 23.01.2020            Seite 12 

 

werden. Für Hauseigentümer in feinstaubgeplagten Städ-

ten wie Stuttgart ist das ein enormer Vorteil. 

Welche Öfen fallen unter die Regelung? 

Alle ummauerten Feuerstätten wie Kamin- oder Kachel-

öfen mit einem industriellen Heizeinsatz und einer Leis-

tung von mindestens vier Kilowatt fallen unter die Ver-

ordnung. Sie müssen außerdem mit einer Tür verschließ-

bar sein. Raumheizer wie Schwedenöfen, die nicht über 

eine Ummauerung verfügen, müssen ebenfalls nachgerüs-

tet werden.  

Für offene Kamine, handwerklich errichtete Grundöfen 

und Kochherde sowie geschlossene Kamine, die auch im 

offenen Zustand betrieben werden dürfen, gilt die Rege-

lung nicht. Historische Kaminöfen, die nachweislich vor 

dem 1. Januar 1950 errichtet wurden, fallen ebenfalls 

nicht unter die Verordnung. Haben die Eigentümer den 

Ofen jedoch im Laufe des Betriebs in Haus oder Woh-

nung umgesetzt, wird er vom Gesetzgeber als Neuanlage 

behandelt. Für ihn endet dann auch am 31. Dezember 

2020 die Schonfrist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Technischen Gymnasien Rottweil informieren 

Zu einer Informationsveranstaltung laden die Techni-

schen Gymnasien (TG)  

am Freitag, den 01.02.2019, 14.00 Uhr  

im Neubau des Berufsschulzentrums (Rottweil, Heerstra-

ße 150) ein. Schülerinnen und Schüler und deren Eltern 

erhalten hier Informationen über Aufnahmebedingungen, 

Aufnahmeverfahren, den Abschluss, die Prüfungsanforde-

rungen und auch über die fachlichen Inhalte der unter-

schiedlichen Profile der Technischen Gymnasien. 

Die vier angebotenen Profile sind: 

● Mechatronik (Maschinenbau Steuerungs- und 

Elektrotechnik und 

            Luft- und Raumfahrttechnik 

● Gestaltungs- und Medientechnik 

● Informationstechnik 

● Technik und Management (Maschinenbau und 

Betriebswirtschaftslehre) 

Ansprechpartner: Herr Krautheimer, krautheimer@ehg-

rottweil.de 

 

Die Zweijährige Berufsfachschule Metall informiert 

Ebenfalls am Freitag, 01.02.2020 um 14.00 Uhr, infor-

miert die Zweijährige Berufsfachschule Metall im Raum 

510 des Berufsschulzentrums über Aufnahmebedingun-

gen, Aufnahmeverfahren, den Abschluss, die Prüfungsan-

forderungen und auch über die fachlichen Inhalte dieser 

Schulart. Insbesondere Schülerinnen und Schülern, wel-

che sich nach dem Hauptschulabschluss oder ähnlichen 

Abschlüssen weiter qualifizieren und orientieren wollen, 

werden hier interessante Entwicklungschancen geboten. 

Ansprechpartner: Herr Leuthner, leuthner@ehg-

rottweil.de 

Besucher können in der Tiefgarage parken und von dort 

direkt ins Gebäude gehen oder den Eingang neben der 

Tiefgarageneinfahrt benutzen. 

 

 
 

 

 
 

     

„Mit Gesetzestexten und Verwaltungsabläufen 

bin ich ebenso vertraut wie mit der 

professionellen Zusammenarbeit mit Ämtern und 

Gemeinderäten“. 

“. 

Jürgen Leichtle  
Bürgermeister für Zimmern unter der Burg 

 0160 30 41 836     kontakt@juergen-leichtle.de    

Schulen 


